
l

Oct

hul

ge

ber

itt

pt

Liberalen von Haus und Hof ge

welcher beim Begräbniß eines altkatholiſchen Kindes die

Beiblatt zu Nr 223

Nach einer carliſtiſchen Depeſche aus Toloſa 22 Sptbr
nahmen die Carliſten die Kirche und das Dorf Biurrun und
machten dabei 80 Gefangene

Nach der madrider emtlichen Zeitung vom 21 erſtürmte
General Pavia die Poſitionen von Pobleta und Cgubla
und dem General Laſerna glückte es durch einen nach Pam
pelona gebrachten Convoi von Lebensmitteln die Hauptſtadt
von Navarra aufs Neue zu verproviantiren Mit Pobleta
wird wohl das 10 Kilometer von dem befeſtigte Montblonch
an der Straße von Tarragona nach Lerida gelegene Ciſter
cienſer Kloſter gleichen Namens gemeint ſein Es liegt in
der Gegend in welcher auf carliſtiſcher Seite an Stelle des
grauſamen Saballs nunmehr der nicht minder grauſame Tri
ſtany commandirt Von größter Bedeutung iſt jedenfalls die
Wiederoerproviantirung Pampelonae der erſte Erfolg denGeneral Laſerna in einer Stellung als Ober Commandant

der Nordarmee errang
Nach einer Depeſche vom 22 d ſteht Moriones den

Carliſten bei Carsdascal gegenüber und verhindert ſie den
Ebro zu überſchreiten

Jn Calafara Alteaſtilien füllten die Carliſten den Mund
eines armen gefangenen Freiwilligen mit Cartouchen zündeten die
ſelben an und zerſprengten ihm alſo das Haupt Jn den catalo
niſchen Bergen welche ihre Banden jetzt beherrſchen verjagen ſie dieKaten ihnen nicht das Geringſte

mitzunehmen und ſetzen carliſtiſche Familien in das alſo verlaſſene
Eigenthum

Nußland
Zahlreiche Bauern ſind in den Provinzen von Samara

Kazan Tula Jaroslav und Viaska verhaftet worden da ſie
im Verdachte ſtanden aufreizende Proclamationen zur Brand
ſtiftung verbreitet zu haben

Jn einem Gefängniſſe in Odeſſa hatten drei verurtheilte Ver
brecher ſich gemüthlich mit Hazardſpiel die Zeit vertrieben,Z an
welchem auch ein Arreſtant namens Radow Theil genommen hatte
Zwiſcheu den erſteren drei Verbrechern und Radow welcher gewon
nen hatte war darauf ein heftiger Streit ausgebrochen Die im
Verluſte gebliebenen Spieler mordeten den Gewinner und warfen
den Körper in die Latrine Das Gericht zu Odeſſa verurtheilte dar
auf die drei Verbrecher zu je 5000 Spießruthen Merkwürdige Ge
fängniſſe und Juſtizzuſtände

Amerika
Die Regierung von Guatemala hat die für den gemiß

handelten engliſchen Conſul Magee geforderte Entſchädigung
bezahlt und durch feierliche Salutirung der engliſchen Flagg
weitere Genugthuung geleiſtet

Vermiſchtes
Schwarze Chronik Jn Gneſen erſcheint vom 1 October

ab ein neues ultramontanes Blatt Niedziela Der Sonntag auf
Koſten des DibceſanPreß Comites behufs Verdummung der untern
Volksſchichten Ein ſedanfeindlicher Pfaffe in Kitzingen beklagt
ſich in clericalen Blättern daß er vom deutſchen Kampfgenoſſen
Verein von Sulzfeld ſehr übel behandelt worden ſei auch habe man
eine Carricatur von ihm in Lebensgröße in geiſtlicher Tracht mit
dem Roſenkranz auf dem Marktplatz ausgeſtellt und öffentlich ver
ſpottet Aus Wiesbaden wird dem Rh Cour geſchrieben
daß der katholiſche Geiſtliche zu R nachträglich alle Schulkinder
welche am SedanTage auf Wunſch der Eltern der Feſtpredigt in
der evangeliſchen Kirche zuhörten weil in der katholiſchen Kirche keine

ſtattfand durchprügelte Die katholiſche Religion wird den
indern hinfort gewiß Gefühlsſache ſein Jn den Städten

Cleve und Goch wollten die katholiſchen Pfarrer am SedanTage
Glockengeläute verweigern die Regierung hat nun wie die Ger
mania ſehr r berichtet denſelben dafür einen empfindlichen
Denkzettel gegeben indem ſie ihnen eröffnen ließ daß ihnen ſo
wohl als ſämmtlichen untergebenen Caplänen der Zutritt zu den
katholiſchen Schulen fortan unterſagt iſt und der lehrplanmäßige
Religionsunterricht durch die betreffenden Lehrer u ertheilt wer
den ſoll Dieſes nachahmenswerthe Beiſpiel wird hoffentlich nicht
allein ſtehen Das Gefängniß in Coblenz beherbergt gegenwärtig
We ehn Prieſter Märtyrer welche ſich theils gegen die
Mai Geſetze theils gegen das Strafgeſetzbuch vergangen haben Spott

luſtige Rheinländer haben dieſes Gefängniß Hotel de Rom getauftJn Wahlwies Baden gab der Pfarrverwefer dem ren
emeinde

Kirchenglocken läuten laſſen wollte auf das Vorhalten daß das Kind
doch auch ein Menſch mit Fleiſch und Blut mit Leib und Seele
ſei die chriſtliche Antwort Fleiſch und Blut hat eine Sau auch,

Als der Papſt Sixrtus V 1585 nach ſeiner Erhebung unter
den andern bei der Curie beglaubigten Geſandten den Botſchafter
der Signoria der Republik Venedig Priuli empfing empfahl er der
Signoria größere Rückſicht für die Jnquiſition und für die von ihr
nicht immer gut behandelten Biſchöfe Jch will ſetzte er hinzu
damit nicht ſagen daß man den Biſchöfen Auflehnung gegen die

Staatsgeſetze geſtatten ſolle Jn einem ſolchen Falle hätte ich nichts
dagegen daß eure Regierung die Schuldigen gefangen ſetze oder
auch ihnen die Köpfe zu Füßen lege Und der Sixtus war doch
auch unfehlbar

Der Züricher Polizei ſoll laut Vaterland folgendes Stück
lein paſſirt ſein Sie arretirte und durchſuchte einen Verdächtigen
und fand bei ihm eine Photographie Man ſchickt die Photographie
an die badiſche Polizei mit dem Geſuche das Original zum Verhör
nach Zürich zu ſchicken da daſſelbe ſchwer compromittirt ſei Die
Antwort lautet Das Original kennen wir ſchon können es aber
nicht ausliefern es iſt ſt Großherzog

CEbineſiſche Strohgeflechteſ

de für 400,000
abe

John Bright und der Grobſchmied

aus dem Orte ihn anredete Jch glaube ſagte er

möchte ich ihnen die Hand ſchütteln
rwiederung
te ſagte Bright Sie ſcheinen ein komiſcher Hanz

ein Zweifellos bin ich das, entgegnete der Schmied mi
aber nichtsde

oll befriedigt werden
wobei der Schmied mit der Linken den Hut abnahm

geſchüttettelt
Poſtdiebſtal Am 7 d M iſt ein in Berlin aufgegebener

lechte Londoner Blätter verſichern daß
es den Europäern nicht möglich ſei bezüglich gewöhnlicher Strohge
flechte mit den Chineſen zu concurriren Dunſtable r Fabrikat ſei
3 mal theurer als chineſiſches ungefähr gleicher Qualität und ein
aus letzterem gefertigter recht guter Hut könne en gros 2 à 6 d
26 à 62 Cts verkauft werden Jn der That ſei auch der Jmport
ineſiſcher Geflechte ſtark das ein einziges londoner Handelshaus

is 500,000 Fr iunerhalb Jahresfriſt bezogen

Folgende Anekdote wird
von den Birmingham News erzählt John Bright machte mit
ſeiner Frau und Tochter eine Sonntagspromenade als ein Somigg

Sie ſinder große John Bright Mein Name iſt John Brigt, ſagte das
ſehr en wer Parlamentsmitglied Dann, ſagte der Schmied

Warum war Brights
Weil ich Sie für den größten Mann in England

zu
chte

oweniger ſagen können daß ich Jhnen die Hand ge
chüttelt habe Sehr gut, ſagte dann Herr Bright Jhr Wunſch

Sie ſchüttelten hierauf einander d tes
ach de

Schmieds eigenen Worten hat er den ſehr ehrenwerkhen Herrn derb

Vaunle Heitnng
Halle 25 September

recommandirter Bief welcher in einem t Pappcarton 56 Bril
lanten von I bis 2 Karat per Stück im Gewichte enthielt geſtohlen
worden und zwar aller Wahrſcheinlichkeit auf der Tour von Breslau
nach Kandrzin

Eine Leichenverbrennung hat in der ſtädtiſchen Gasanſtalt zu
Breslau in Gegenwart mehrerer Sachverſtändiger ſtattgefunden Die
Leiche einer alten im Hoſpital verſtorbenen Frau welche keine An
gehörigen hinterläßt war zu dieſem Verſuche von der Hoſpitalver
waltung überwieſen worden Etwa eine Stunde nachdem der ent
ſeelte Körper in den Gasofen eingeführt worden war zeigte ſich das
Werk der Auflöſung vollzogen

Der Neuen Preuß Ztg geht folgende Zuſchrift zu Heute
erhielt meine Köchin welche ſich als zu miethen hatte einrücken laſſen
folgende Karte Der Köchin St Wir bitten um dieEhre Jhres werthen Beſuchs N Co Fiſcher Brücke Nun
klage man noch über die Anmaßung der Dienſtboten

J e

Canaliſation und Berieſelungsfelder in Danzig
Der zweite Verſammlungstag des Vereins füröffentliche Geſund

heitspflege war dem hauptſächlichſten und intereſſanteſten
Theile der Tagesordnung der Beſichtigung der vielgenann
ten Werke der Canaliſation und Berieſelung der Stadt Dan
zig gewidmet Bei der Aufmerkſamkeit welches dieſem großartigen
Unternehmen vielſeitig zugewendet worden iſt wird die folgende
einem Berichte der A entlehnte Schilderung der Anlage nicht
ohne Jntereſſe ſein

Das Werk beſteht aus den großen Sammelcanälen der Pump
ſtation und den Berieſelungsfeldern Dieſe Canäle liegen 9 bis 10
Fuß unter der Oberfläche des Straßenpflaſters und ſind mit Cement
aus Ziegeln gemauert mit eiförmigem Querſchnitte von 4 Fuß Höhe
und 2 Fuß 8 Zoll Weite Dieſe Canäle nehmen durch Steingut
rohre von 9 bis 18 Zoll Durchmeſſer das geſammte Schmutzwaſſer
der Häuſer Küchenwaſſer Cloſet Flüſſigkeiten und das Regenwaſſer
auf Sie haben ein Gefäll von 1500 bis 2400 und ſind mit
der Pumpſtation durch zwei 27 Zoll weite ſchmiedeeiſerne Rohre
Dücker verbunden Zur Spülung der Sammelcanäle dient das

Waſſer des 11 Fuß höher liegenden Radaum Canals welchem man
durch ſieben eiſerne Spülthüren Einlaß gewähren kann Ferner
dienen zur Reinigung 45 Seiten Einſteigſchachte Das geſammte
Canalſyſtem wird nach je 20 Tagen einmal durchſpült wozu man
6 Arbeiter bedarf

Gelangt nun das Unrathwaſſer an das Ende der Canäle ſo tritt
es durch den ſchmiedeeiſernen Dücker in die Pumpſtation Die
Flüſſigkeit iſt kurz vor den Dückern durch zwei in die Canäle ein
geſchaltete Sandfänge von dem mitfortgeriſſenen Sande nach Mög
lichkeit befreit worden Das Druckrohr führt die Cloakenflüſſigkeit
durch die Feſtungsgräben und durch die Weichſel in den Berieſelungs
Graben

Der Bau des ganzen Cloakenſyſtems nahm die Zeit vom Auguſt
1869 bis December 1871 alſo 2 Jahr in Anſpruch und erfor
derte 700,000 Thaler Geſammtkoſten Seit Eröffnung des Werkes

hat daſſelbe ohne jede Störung zu allſeitiger Befriedigung functio
nirt Dieſes Lob des Unternehmens ſpricht jeder Danziger mit
beſonderem Behagen aus Wie hat ſich aber auch das Ausſehen
und vor allen Dingen das Ausriechen der Stadt geändert Wo

Wohin der abſcheuliche ſäuerliche Kothgeruch der Wohnungen und
Häuſer Wohin die Unwegſamkeit aller Straßen nach dem Regen
Es iſt keine Frage daß vom rein ſtädtiſchen Standpunkte der Erfolg
der Canaliſation und Entwäſſerung im Verein mit den Waterclo
ſets ſich in Danzig als ein mehr als zufriedenſtellender heraus
geſtellt hat

Die Rieſelfelder liegen nahe der Küſte des Meeres Den Unter
nehmern Gebrüder Aird iſt eine Fläche Landes von 2000 Morgen
und das geſammte Cloakenwaſſer auf 30 Jahre zur Ausbeutung für
land wirthſchaftliche Producte überlaſſen worden als Gegenleiſtung
haben die Herren Aird während dieſer Zeit die Entwäſſerungsan
lagen ſowie den Betrieb der Spülung und der Pumpſtation zu
übernehmen Nach Ablauf der 30 Jahre iſt das Land mit den da
rauf befindlichen Anlagen ohne Entſchädigung der Stadt zurück
zugeben

Das Land der Rieſelfelder beſtand aus hügeligem daher zu pla
nirendem Gebiet unfruchtbaren Dünenſandes war mit dürftigen
Kiefern und etwas Gras und Haide bewachſen wie große Strecken
der Nachbarſchaft zeigen Dieſes unfruchtbare und werthloſe Land
läßt man in geeigneten Zwiſchenräumen berieſeln Man verfährt da
bei wie uns gezeigt wurde auf die einfachſte Weiſe Ein mit Holz
ausgekleideter Graben wird durch ein hölzernes Schurz geſperrt das
Cloakenwaſſer ſtaut fließt über und überſchwemmt zu beiden Seiten
die Oberfläche des Feldes oder der Wieſe Wie im alten Aegypten
entwickelt ſich nach dieſer Ueberſchwemmung die üppigſte Vegetation
Futterrüben von ungeheurem Umfange Rieſenmais von der Form
mäßiger Palmen Blumen mit Blüthen überdeckt imponirten einem
Theil der Gäſte mächtig und riſſen zu lauten Ausrufen der Be
wunderung hin Nach den gedruckt uns übergebenen Notizen ſind
jetzt 500 Morgen eingeebnet und beſtellt Man baut darauf Rüben
Raps Rübſen Hafer Gerſte Mais Tabak Lein Hanf Kümmel
Timothee Knaulgras und Gemüſe Man iſt alſo noch im Zuſtande
der Verſuche und ſucht namentlich abſatzfähige Producte zu ermitteln
va das Gras ſich nicht verkaufen ließ Der Ertrag iſt erheblich
denn das Gras wuchs im Jahre 1872 durchſchnittlich in 24 Stun
den einen Zoll und lieferte bis 6 Schnitte

Wir ſahen die dunkelgraue Cloakenflüſſigkeit in den kleinen Gra
ben fließen Beim Betreten der Rieſelfelder ließ ſich ſchwacher Ge
ruch nach Sumpf aber kein Cloakengernch wahrnehmen Der Bo
den war aus weißem Dünenſande zu einem bräunlich grauen Pul
ver geworden Die Anpflanzungen gedeihen prächtig Es ſind bis
jetzt von den 500 eingeebneten Morgen 330 beſtellt

ne

Wiſſenſchaft u Kunſt Literatur
Aus Hamburg vom 23 d wird gemeldet Geſtern Abend

zwiſchen 10 und 11 e langte der Dampfer Finnmarken der
von einem Staatsdampfer mit Muſik von Sene eingeholt
worden war in unſerm Hafen an Er hatte den Linienſchiffslieute
nant Weyprecht mit den bei dieſem befindlichen übrigen Theil
nehmern der öſterreichiſchen Nordpol Expedition an Bord
und wurde mit Kanonendonner und tauſendſtimmigem Jubelruf em
pfangen Der Landungsplatz war illuminirt und während Bürger
meiſter Kirchenpauer die Ankommenden mit einer warmen Anſprache
begrüßte leuchteten bengaliſche Flammen auf Für die Führer der
Expedition fand ein Banquet in Streit s Hotel für die Mann
ſchaften eine feſtliche n im Seemannshauſe P Zu
leicher Zeit langte aus Wien die Nachricht an daß Kaiſer Franz
oſeph dem Linienſchiffslieutenant Weyprecht und dem Oberlleute

nant Payer in Anerkennung ihrer mit hingebungsvoller Aufopferung
unter den größten Lebensgefahren mit ſeltener Energie und Thatkraft im Jntere ſe der Wiſſenſchaft geleiſteten Dienſte das Ritterkreuz

des Leopoldordens mittels a ſchreibens verliehen hat
Nachdem von den fünf durch die deutſchen Bundesregierungen
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Hauptaufgabe aſtronomiſch phothographiſche

thograph Baumaun von hier iſt beauftragt dieſe Stelle von

hin iſt der widerliche Sumpf und Unraths Geruch der Straßen

tet und an derſelben Fritz Reuters
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zur Beobachtung des Venusdurchganges ausgerüſtetenaſtronomiſchen Expeditionen drei nämlich die mag der Kergueleninſel

der Auklandsinſel und nach Tſchifu in China entſandten bereits im
Juni Juli und Auguſt Deutſchland verlaſſen hatten iſt am Abend
des 20 Sept die nach Jspahan beſtimmte Expedition von Berlin
über Aſtrachan nach Perſien abgereiſt Dieſer Expedition deren

i e Aufnahmen des Phänomens bilden werden gehören folgende Mitglieder an Als Aſtro
nom Dr Becker erſter Aſſiſtent der hieſigen Sternwarte ferner der
bekannte Forſchungsreiſende in Südafrika Profeſſor Dr Fritſch von
der hieſigen Univerſität als Leiter der Expedition und Photograph
ſowie Dr F Stolze aus Berlin und H Buchwald aus Breslau
ebenfalls als Photographen Die fünfte der Enxpeditionen na
der Jnſel Mauritiu s bei Madagaskar beſtimmt wird ſich am
27 Sept in Marſeille einſchiffen um über Port Said Suez und
Aden ſich nach ihrem Beſtimmungsorte zu begeben Dieſe Expedi
tion et aus zwei Aſtronqmen Dr Löw Aſſiſtent des königlichen
geodätiſchen Jnſtituts in Berlin Dr Pechüle Aſſiſtent der Stern
warte in Hamburg und zwei techniſchen Gehülfen Dölter Mecha
niker aus Straßburg und Heidorn aus Göttingen

Wie ſich der Nürnb Correſp aus München ſchreiben läßt
e das zweite deutſche Sängerbundesfeſt nicht allein kein De
icit ſondern es dürfte auch bis jetzt nicht leicht ein großes deutſches

Feſt ſich gleich glücklicher finanzieller Reſfultate rühmen können
Aus Rüdesheim wird geſchrieben Profeſſor Johannes Schil

ling aus Dresden war einige Tage hier und hat den Platz für das
Nätional Denkm al auf dem Niederwald durch den Bezirks Geo
meter Schneider dahier beſtimmt abmeſſen laſſen Die Länge der
Rückſeite des Sockels nach dem Walde beträgt 28 Meter und iſt
durch eine Bretterwand und durch Fähnchen genau bezeichnet Pho

in

gen aus photographiſch aufzunehmen Sicherm Vernehmen nach
a im nächſten Frühjahr die Grundarbeiten in Angriff genommen
werden

Geſtern fand in Berlin die hundertſte e des Trau
erſpieles Narciß von Emil Brachvogel im königlichen Schau

be ſtatt Jm Jahre 1856 wurde das Stück zum erſten Male
gegeben

Die Genoſſenſchaft deutſcher Bühnenan gehörigen be
abſichtigt eine beſondere Penſionskaſſe für Witwen und Waiſen ver
ſtorbener Schauſpieler zu etabliren und will zu dieſem Zwecke eine
Lotterie ins Leben zu rufen Jm Monat Jene ſollen im Kon
zertſaale des berliner Opern oder Schauſpielhauſes die eingelaufe
nen Sachen veräußert oder verloſt werden und der Ertrag der neu
zu gründeten Witwen und Waiſenkaſſe anheimfallen Der Miniſter
des Jnnern hat bereits die Zuſicherung ertheilt daß ſobald die
ſchriftliche Eingabe erfolgt ſein wird die Genehmigung zu der Lotte
rie ſeitens der Beyörde erfolgen werde

Die in den Tagen vom 27 29 Auguſt d J in Quedlinburg
tagende Delegirten Verſammlung des Vereins ſelbſtſtändiger Hand
werker und Fabrikanten hat die Herausgabe eines eigenen Organsunter der Redaction von Emil Kuhn in Berlin beſchloſſen as

ſelbe wird wöchentlich jeden Freitag vom 1 October d J ab unter
dem Titel Allgemeine Gewerbe Zeitung Organ des Ver
eins ſelbſtſtändiger Handwerker und Fabrikanten für den vierteljährlichen Abonnements Preis von 15 Sgr in Berlin NW Derotheen

ſtraße 55 erſcheinen
Von Otto Glagau s Fritz Reuter und ſeine Dich

tun gen erſcheint demnächſt im G Grote ſchen Verlage in Berlin
eine neue völlig umgearbeitete Auflage Der Plan des ſeiner Zeit
viel und a beſprochenen Buchs iſt derſelbe geblieben Jn der
erſten Abtheilung wird die h des Dichters erzählt in
der zweiten die einzelnen Werke erläutert während die ſogenannte
Schlußbetrachtung unſere zeitgenöſſiſche Literatur überhaupt hbeleuch

tellung und Bedeutung nach
weiſt Alle drei Abtheilungen haben eine zeitgemäße Umgeſtaltung
und weſentliche Bereicherung erfahren das Buch aber iſt wiederum
eben für Plattdeutſche wie für e berechnet

as Saalthal und die neue Saalbahn Führer für
Touriſten von Camburg durch s Saalthal nach Saalfeld Mit einer
Karte und mehreren Jlluſtrationen Preis 6 Sgr Faris E H
Reclam sen 1874 160 Eleg ſteif broſchirt 2 Bg ſtark

Ein ganz vortrefflicher billiger Fremdenführer der nichts Beach
tenswerthes überſieht Die Karte iſt brauchbar die Jlluſtrationen
recht hübſch die ſonſtige Ausſtattung elegant zu beklagen ſind nur
die vielen Druckfehler

Mit dem 1 October d J V bei Wiegandt Hempel und
Parey in Berlin wöchentlich zwei Mal ein großes landwirthſchaftli
ches illuſtrirtes Central Organ unter dem Titel Deutſche Landwirthſchaftliche Preſſe Jhr Pogramm iſt zunächſt die Erör
terung und Vertretung der ehe Intereſſen des deutſchen
n Wie dieſe Abtheilung wird aber auch die practiſche
Landwirthſchaft und ihre Hilfswiſſenſchaften behandelt werden Ein
reiches Feuilleton und gute Jlluſtrationen dienen zur Unterſtützung
dieſes Zwecks Der Abonnementspreis beträgt vierteljährlich 12
Thlr Die uns r Nr 1 hat einen ſehr mannigfaltigen
P und eine recht anſprechende Ausſtattung gutes Papier klaren

ruck 2c Sie enthält unter vielem Andern eine Lebensſtkizze des
Prof Jul Kühn nebſt Porträt

ää 2
Vereine und Verſammlungen

Die erſte Sitzung der Generalverſammlung des Verbandes
deutſcher Architekten und Jngenieurvereine wurde DienſtagVormittag im Sitzungsſaale des Abgeordnetenhauſes zu Berlin unter

Vorſitz des Bauraths Hobrecht eröffnet Als Vertreter der Regie
rung wohnte der Handelsminiſter Dr Achenbach und mehrere Com
miſſare der Sitzung bei Um 10 Uhr erſchien auch der Kronprinz
in der Hofloge

Predigt Anzeigen
Am 17 Sonntag nach Trinitatis den 27 Septbr

predigen
u U L Frauen Vormittags 9 Uhr Pred Marſchner Um

2 Uhr Sup D Franke Katechismus Predigten Montag den 28
Septbr Abends 6 Uhr Oberpred Saran Vater unſer Mittwoch den30 September Abends 6 Uhr C R D Dryander IV Haupt
ſtück Freitag den 2 Octbr Abends 6 u D Franke V
Hauptſtück St Ulrich Um 9 Uhr Oberpred Weike Um
2 Uhr Oberdiac P Sickel St Moritz Vormittags 9 Uhr Diaconus
Nietſchmann Nachmittags r Oberpred Saran Hoſpital
kirche Um rn Diac Nietſchmann RNeumarkt Sonnabend
den 26 Sptbr Abends 6Uhr Vesper vfa tor Hoffmann Sonntaden 27 Septbr Vormittags 9 Uhr Derſelbe Nachmittags 2 uht
Kinderlehre Hülfsprediger Berendes Mittwoch den 30 September

Vormittags 10 Uhr allgemeine Beichte und Comnmunion Paſtor
Hoffmann Abends 6 Uhr Bibelſtunde Derſelbe a
Vormittags 9 Uhr Paſtor Seiler mag beendeter Predigt allgemeine
Beichte und Communion Derſelbe Nachmittags 2 Uhr Kin re
Cand Penckert Domkirche Vormittags 30 Uhr D Neuenhaus
Abends 5 Uhr Dompred D Zahn Katholiſche Kirche Morgens7 Uhr An meſſe farrer Woker prrmittag 9 Uhr d
Nachmittags 2 Uhr Vesper Derſelbe v Luth
gr Berlin 14 Vorm 210 Uhr Gottesdienſt Apoſtol Gemeinde gr Märkerſtraße 23 Vorm 10 Uhr Feier der hein
ligen Euchariſtie Nachmittags 3 Uhr Predigt Abendgottesdi s

tiſten Gemeinde Ranniſche Straße 16 Vormitta
8

Ahühr achmittags 3 Uhr Predigt und jeden Mittwoch



Civilſtand der Stadt Halle

h GetrauteNnarien Parochie Der Fuhrmann Roſche mit M H SchieleDer Ziege mann Salzer mit R Knauth

uwrichs Parochie Der Steuer Controlleür Wolff mit F A R
Matte Der ſcer Roſch mit A A Förſter Der Muſikus

d uſter mit A M Vollmann
eumarkt Der Eiſenbahnarbeiter Wolf mit P E Aßmann

Glaucha Der Schiffer Renneberg mit A M L Mittler
Der Zimmermann Ufer mit S J Lüttich

R Katholiſche Kirche Der Handarbeiter Teubner mit Th Zwarg
Der Fiſcher Knöchel mit H A L Hartmann

Geborene
Marien Parochie Dem Zimmermann Damme eine T Dem

Schneidermeiſter Karſch eine T Dem Former Matte ein S
Dem Kaufmann Blume eine T Dem Arbeiter Otto ein S
Dem Schuhmachermeiſter Walter eine T Dem Muſikus Thele

mann e Spre aurer Nauendorf ein S Dem Schloſſer
mei öppe eine Tliches daroche Dem Handarbeiter Möbius ein S Demh

T Reſtaurateur Kurzhals ein S Dem Kaufmann Gröhe eine T
oritz Parochie Dem Schneidermeiſter Mertens eine T

Dem Handarbeiter Stollberg ein S Dem Schmied Scholz eine
T Dem Schmied Roſenhahn eine T
Neumarkt Dem Fabrikarbeiter Heiſer eine T Dem Schloſſer
Knauth ein S Dem Arbeiter Wolf ein S
Glaucha Dem Kaufmann Fiſcher ein S Dem Hülfsarzt

Berger ein S Dem PoſtCondueteur Emmerich eine T Dem
Kutſcher Klingner eine T Dem Weichenſteller Coqui ein S

Dem Dachdecker Becker eine T Dem Metalldreher Schwartze
eine T Dem Handarbeiter Weickardt ein S Dem Töpfer
Rader ein S

Domkirche Dem Schmiedemeiſter Köhn eine T Dem Stein
a a eine T Dem Aſſiſtent in der Güterkaſſe der

agdeb Eiſenb Günther ein S Dem Maurer Machulka eine
T Dem Lehrer der Kedr Volksſchule Traxdorf ein S

Katholiſche Kirche Dem Privatier Nothomb eine T Dem
Fiſcher Knöchel ein S Dem Schriftſetzer Gawanke ein S
Jem Locomotivführerlehrling Jeglitza ein S

n
m

e

h

h

h ee

e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die Erhebungen des berliner ehe welche derſelbeaus Anlaß der Beſeitigung der Mahl und Schlachtſteuer über die

Einkommenverhältniſſe der dortigen Geſellen en und Tage
arbeiter veranſtaltete haben ein ſehr lehrreiches Material geliefert
Wir entnehmen aus den betreffenden Actenſtücken Folgendes Auf
der niedrigſten Lohnſtufe ſtehen die Seidenwirker und die Tuch
macher mit einem jährlichen Erwerb von 150 bis 280 Thlr ihnen
folgen die Barbiere mit 200 208 bei den letzteren mögen jedoch
die Trinkgelder wohl eine Rolle n da recht flotte Babiergehül

fen nicht zu den Seltenheiten gehören Von 250 300 Thlr ver
dienen Buchbinder Glaſer Handſchuhmacher Kammmacher Poſa

mentire und Knopfmacher Schornſteinfeger Seifenſieder SeilerStrumpfwirker Von 300 400 Bäcker Albumarbeiter Guchbin
der Bürſtenmacher Drechsler Feilenhauer Goldſchmiede Hut

l macher Maler Müller Nadler und Siebmacher Schneider Schwerdt
feger Uhrmacher Vergolder F und Zimmerer Bei der

e nahen Kategorie über 400 Thlr geben wir überall diejenigen
Zahlen an welche als das Maximum bei Accordarbeit bezeichnet
ſind Böttcher 500 Conditorgehülfen 600 Dachdecker 500 Maſchinen

kb eaudrechsler 500 Färber 450 Friſeure 450 Klempner 1000 Kürſch
1 ner 624 Kupferſchmiede 624 aſchinenbauer 500 Maurer 500n Sattler 650 Schmiede 750 Steinmetzen 620 Möbeltiſchler 460

Bautiſchler 520 golder 500
erlin 21 September Berliner Viehmarkt Esanden zum Verkauf 667 Rinder 5646 Schweine 716 Kälber

19 Hammel Der Zutrieb von Rindern war heute zwar verhält
nißmäßig gering doch waren des jüdiſchen Verſöhnunggsfeſtes rer
einige Exporteure ausgeblieben ſodaß im Geſchäft und in den Prei
i der Vorwoche gegenüber kaum eine Veränderung merkbar wurde

ür erſte Waare ſtellte ſich der Durchſchnitt auf ca 20 Thlr und

m

nur ganz feine aus Stallmäſtung hervorgegangene Stücken erzielten
bis 22 Thlr per 100 Pfd e zweite Qualität verblieb

auf 15 16 und dritte auf 13 14 Thlr Der Auftrieb von Schwei
nen war um ca 500 Stück geringer als vor 8 Tagen doch war

beſſere Waare etwas ſtärker vertreten als damals und ſtellte e
hiefür der Preis auf ca 22 Thlr im Durchſchnitt wurden 20 Thlr
pro 100 Pfd Schlachtgewicht gerne gewährt Für Kälber entwickelte ſich heute das Geſchäft je lebhaft und gung wie ſchon ſeit

ſehr langer Zeit nicht verfloſſene Freitagsmarkt war ſchon ſehr
ſchw ach betrieben worden doch hatten die Käufer ſich in Hoffnung
auf einen größeren der Auftrieb für heute nur ſchwach verſehen
dieſe Hoffnung haite ſich nicht erfüllt der Auftrieb deckte den Bedarf

nicht und die Waare erzielte recht gute Preiſe Bei Hammeln
trat keine Veränderung im et ein daſſelbe derlief langſam und
wurde beſſere Waare mit 8 Thlr etwas geringere mit 7 Thlr
pro 45 Pfd bezahlt

Berlin 23 Septbr Nach Ermittelungen des königlichen r igg
Präſidiums Weizen 50 Kilogr 2 Thlr 27 Sgr Pf
3 Thlr 21 Sgr h r 2 Thlr 10 Sgr 6 Pf bis

2 Thlr 27 Sgr 9 Pf Gr Gerſte 2 Thlr 22 Sgr 6 Pf bis
3 Thlr 12 Sgr Pf Hafer Thlr Sgr Pf bis

Thlr Sgr Pf Heu pr Ctr Thlr Sgr Pf bisThlr Sgr Pf Stroh pr Schock Thlr Sgr Pfbis Thlr Sgr Pf Erbſen pr 5 Liter 10 Sgrrbſ
n bis 15 Sgr Pf Linſen pr 5 Liter 15 Sgr Pf17 Sgr 6 Pf Bohnen pr 5 ler 15 Sgr Pf bis Sgr

e f bis 4 Sgr Pf6 Pf Kartoffeln pr 5 Liter 2 Sgr 6Rindfleiſch pro S 4 Sgr 6 Pf bis 7 Sgr 6 f
Schweinfleiſch 5 Sgr Pf bis 7 Sgr 6 pt ammel
fleiſch 5 Sgr f bis 7 Sgr Pf Kalbfleiſch 4 Sgr
6 Pf 7 Sgr Pf Butter 10 Sgr Pf bis 14 Sgr

e Pf Eier pro Mandel 7 Sgr 3 Pf bis 8 Sgr Pf
Magdeburg 23 Septbr Priv atbericht Weizen 62 70 Thlr

Roggen 55 62 Thlr Gerſte 60 69 lr Hafer 60 63
Thlr pr 2000 Pfd Locowaare abermalsniedriger Termine flau Loco ohne Faß 23 à 24 Thlr September

25 Thlr October 23/6 Thlr S 10,000 pCt mit Uebernahme
der Gebinde a i Thlr pr 100 Liter Rübenſpiritus ſtill

Loco und September 22 Thlr bez

Naumb 23 September Durchſ W 3 Thlr14 Sgr Pf Roggen 3 Thlr 5 Sgr Pf Gerſte 3 Thlr
12 Sgr 6 Pf Hafer 3 Thlr 11 Sgr 3 Pf

i Verliner Vörfe vom 23 September
Eiſenbahn Prioritäts Aetien und Obligationen

h SDergiſch Märtiſche Magd Hlbſt v 1865 4340h 100 Gh Zalecneh Zug len o105 bzG Niederſchl Märk I 8 490 97 G
Berlin Hamburger 95 G do 8 490 95 BBerl Potsd Magdeb Nordh Erfuri A R s

o Iit C 49 94 b Oſtpreuß Südbahn 50 104 G
do Lit P i 101 B Ryheiniſche 490u J CölnMind I E a O Nahe gar 410 102 G
do II E 50 105 B Thü I S 943 Gdo III E 450 94 bz G do II 4n u e 590 99 bz B do III 49 948 GPoſener 9 101 G do IV 41 p 101 GDiagb Haleſt a 1001 do V S Agoh o

Deutſche u ausländiſche7Fonds u Staatspapiere
Conſol 1058 bz Amerik 6 9 rückz 1881 104116 bz
Staats Anleihe 49 99 h b do rüchz 1882 98 G

do 49 do do 1885 102 bzStaats Schuldſcheine 92 s bz do Bonds 5 h fund 100 bz
räm Anleihe 1855 1321 B Pap Rente 66 à 66 bz B
ur u Neumärk Pfandb do SilberRente 69 bz B

94 b Frage Auleihe 590 110 bz
Sächſ Pfandbr 49 96 B talieniſche Rente 667 bz Gu Rentenbr 496 988 bz dumöänier 8

Goth Gr Präm Pfoöbr 1063 b
Deuiſche GriC B Pföbr 3201 b

Eiſenbahn Stamm und Stamm Priorität s Aectten
Bere Märkiſche 93 à 923,493 bz Nordhauſen Erfurter Stamm Pr

Berlin Anhalter 150 bz 5 50 bBerlin Görlitzer St 88 dz G Oberſchlefiſche A n C 1715 bz G
do Stamm Pr 102 bz G do Iät B gar 1652 bz

Rheiuiſche 142 à 41 h bz
Thüringer 123 etw bz

do Lit B gar 2 bz
do Lit O gar 101 G

Saalbahn St Pr 59 bz
Unfſtrutbahn 39 bz

Berlin Hamburger 181 28 bz B
Berlin PotsdamMagdb 108 b
CölnMindener 1401 à 398 40bz
HalleSorauer St 368 bz B

do Stamm Pr 59 bz G
Magdeburg Halberſt St 110 G

do Stamm Pr B 768 bz G Oeſt Fr St 192 G
do C 10239 G Oeſt Südbahn Lomb 88 bz

Magdeburg Leipziger 255 G Rumäniſche 39 bz
do Lit B 95 G do St Pr 89 GNordhauſen Erſurter gar 58 bz G

Bank und Jnduſtrie Aetien
Darmſt Bank 163 bz G Sächſ Bank 136 G

do Zettelbank 10788 bz Thür Bank 1078 bz G
Disconto Comm 19210 bz G Weim Bank 988 bz
Geraer Bank 115 bz G Deſſauer Gas 178bz G n 170G
Gothaer Zettelbank 115 G Kön u Laurah a bz
Halleſche Credit Anſt 80 B Phönix Bergw 124 bz G
Leipziger Credit Anſt 166 bz do Lit B 168 bz GMagdeb Privatbank 110/g B Dortmunder Union 62 bz
Meininger CreditBank 1067/g bz Bochumer Gußſtahl 1197 bz
Oeſt Credtbk 150 à 498 a50 bz Harzer Eiſenbd 55 h bz G
Preuß Bank 175 bz G Hoerd HüttenV 94 bz B
Preuß BodenercditBank 110bz G

Geld Sorten und Banknoten
iedrichsd ors 20 Stck Imperials à 5
old Kronen à Duecaten àLouisd or 20 St 1103 G d111 G Fremde Banknoten pr 100 Thi

Sovereigns à 6 1997/8 GNapoleonsd or à 5 128 bz B Oeſterr do pr 150 fl 92 W bz
Dollars à 1 do Silbergulden 96 G

Eiſenbahnfahrten
Abfahrt von Halle nach

Berlin 450 Uhr Mrg 52 Uhr Mrg 9 Uhr Vmt Nm 555 Uhr Nm VWbr Ab n 95 x
Caſſel über Nordhauſen Uhr Mrg 82 Uhr Vmli n Vm c 2 Ah Nm 8 ur r 4
Leipzig 5 Uhr Mrg 75 Uhr Vm C0 952 UZr VmI Uhr Vm h hr Nm 417 Uhr Nm 5 p

Nm 6 Uhr Nm 72 Ab Uhr 8 85 Uhr Ab156 Uhr Nachts
Magdeburg Uhr Vm 828 Uhr Vorm 128 Uhr Nm P

22 Uhr Nm 6 Uhr Nm 7 Uhr Ab Uhr Ab1054 Uhr Nachts
Thüringen 545 Uhr r 75 Uhr Vorm 1022 Uhr Vm

g 11 Uhr Vm 15 Uhr Nm 552 Uhr Nm
hr Ab 10 Uhr Ab

W Cottbus 820 Uhr Mg 18e Uhr Nm 6 Uhr Nun
Cönnern 6 Uhr Mrg Extrazug nach Thale reſp Wernigerdode

Uhr Vm 920 Uhr Vm 155 Uhr Nm 650 UhAb W v Am

10

Ankunft in Halle von
Berlin 42 Uhr Mg 103 Uhr Vm 1183 Uhr BVm O

57 Uhr Ab 10 Uhr Nachts Cc 11 Uhr Nachts
Caſſel 0 Uhr Vm 134 Uhr Nm 47 Uhr Nm 5

Uhr Rm Uhr AbLeipzig 1 Uhr Vm 813 Uhr Zu 935 Uhr Vm 112Uhr Vm I Uhr Nm 154 Ühr Nm 553 Uhr RNm
62 Uhr Ab 78 Uhr Ab 918 Uhr Ab 10

Uhr Nachts
Magdeburg 520 Uhr Mg h 753 Uhr Vm e 98 Uhr Vm P

132 Uhr Nm 40 Uhr Nm 55 Uhr Nm 725 Uhr
Ab 4 Uhr Nachts

Thüringen 422 Uhr 85 Uhr Vm 1I120 Uhr Mrge Jas Uhr Nm 585 Uhr n c J Uhr m
An r kommt von Leipzig über Corbetha 10 5 U

27 Uhr Mrg 13 Uhr Nachm 7 Uhr Ab S
önnern 850 Uhr Vm 1258 Uhr Mitt 5 U850 Uhr Ab 89 o le Ab hr t be g e

0 Courierzug 8 Schnellzug P Perſonenzug
G gemiſchter Zug

Perſonenpoſten
Abgang von Halle nach Querfurt Roßleben bis Wiehe 3 Uhr Nmh achts Reßiebetg Mitte lug i S ft in Halle von Querfurt

ang von Halle nach Salzmünde Poſthaltereiwagen 6 Uhr Mrgz u r Ankunft in Halle von Sahminte u M
222
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Waſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle aS
Am 23 Septbr Abends am Unterpegel 0 Meter 76Am 24 Septbr Morgens s 76
Evangeliſche Glaubenegenoſſen in allen

Wir ſind nicht mehr fern von dem erſten October dieſes Jahres
mit welchem in den Beziehungen zwiſchen dem Staat und der evan
geliſchen Kirche nach mehreren Seiten hin tief eingreifende Verände
rungen ihren Anfang nehmen ſollen Mit dieſem Tage wird wie
Jhr wißt das Geſetz in Wirkſamkeit treten demzufolge der Abſchluß
einer bürgerlich und rechtlich giltigen Ehe nur mehr vor dem Stan
desbeamten des Staates ſtattfindet und wonach auch der ſogenannte
Taufzwang aufhört

Jeder der mit warmer Liebe die gedeihliche Entwickelung unſeres
Staatslebens wie e evangeliſchen Kirche begleitet weiß wie
wichtig es iſt daß dieſe Umbildung altüberkommener Ordnungen un
eres kirchlichen Lebens in rechtem Sinne und zum innern Gewinne
unſerer evangeliſchen Kirche ſich vollziehe Je mehr aber gerade nach
dieſer Seite noch immer ſchlimme Mißverſtändniſſe in weiten Krei
ſen verbreitet ſind um ſo mehr haben ſämmtliche Mitglieder der

Zinsſuß der Preußiſchen Bauk für Wechſel 4 für Lombard 5 pCt halle ſchen Kreisſynode und in ihrem Auftrage der Synodalvorſtand

Lalle Druck und Verlag von Otto Henbel

es für eine Pflicht erachtet einige Worte über dieſe Angelegenhe it
an unſere Gemeinden zu richten

Indem der Staat durch das Geſetz eine neue Ordnung für die
Eheſchließung feſtſtellt will er der Kirche durchaus nichts nehmen
von Dem was ihr gehört noch viel weniger einen Kampf gegen ſie
führen Da die lange erſehnte ſelbſtſtändige Entwickelung der evan
geliſchen Kirche nun endlich ins Leben getreten iſt war es einerſeits
nöthig ſich über die Grenzen zwiſchen den kirchlichen und ſtaatlichen
Rechten auseinanderzuſetzen andererſeits haben die großen Schwie
rigkeiten die in Folge des harten Conflicts zwiſchen der römiſchen
Kirche und unſerem Staate wie überall ſo auch auf dem Gebiet der
Schließung rechtsgiltiger Ehen eingetreten ſind zum Erlaß des Ge
ſetzes genöthigt

Durch das neue Geſetz ſoll um es kurz zu ſagen keine kirchliche
Ordnung kein Recht und keine Pflicht der evangeliſchen Kirche
aufgehoben oder auch nur beeinträchtigt werden Die Kirche wird
nach wie vor die Kinder taufen die Trauungen kirchlich vollziehen
Fürbitte thun für die Verlobten Dankſagung für die Geborenen
und für die Geſtorbenen nach Maßgabe der bisher geltenden kirchli
chen Ordnungen Es wird bei uns nur das eingeführt was ohne
Nachtheil für die Kirche ſeit mehr den zwei Menſchenaltern in un
ſern Rheinprovinzen in Gebrauch ſteht

Thatſächlich geſtalten ſich die Dinge mit dem 1 October d J in
folgender Weiſe Der Staat nimmt in Wahrheit nur das in ſeine
eigene Hand was ihm ſtets gehörte Bisher bediente er ſich ver
Geiſtlichen als ſeiner Beamten zur Führung der Regiſter in welche
ſämmtliche Geburten Taufen Trauungen und Stecbefälle die in
der Gemeinde vorkommen eingetragen wurden

Ebenſo bediente ſich bis jetzt der Staat der Geiſtlichen als ſei
ner Beamten bei der Schließung bürgerlich giltiger Ehen
Durch die kirchliche Trauung allein wurden bisher zugleich rechtlich
und kirchlich giltige Ehen geſchloſſen Dieſes nun ändert ſich mit
dem bevorſtehenden erſten October Die bürgerlich giltigen Ci
vilſtandsregiſter in welche ſämmtliche Geburten eheliche
Verbindungen und Sterbefälle eingetragen werden ſind in
die Hand weltlicher Standesbeamten gelegt Die von den Geiſtlichen
geführten Kirchen bücher dagegen enthalten die Angaben über die
vollzogenen Taufen Trauungen und Beerdigungen

Was nun im Beſonderen die Ehe betrifft ſo nimmt bei deren
Schließung der Staat den bürgerlichen rechtlichen Theil an
ſich der religiöſe Theil bleibt der Kirche Der Abſchluß der bür
gerlich oder rechtlich giltigen Ehe findet ſobald kein Geſetz im Wege
ſteht vor dem Standesbeamten einfach durch eine zu Protokoll ge
gebene Erklärung ſtatt Nur durch die Erfüllung dieſer Form wer
den fortan bürgerlich giltige Ehen mit rechtlicher Wirkung geſchloſſen
werden Die kirchliche Trauung darf dem Geſetze gemäß erſt
dann vollzogen werden wenn die Brautleute perſönlich vor dem
Standesbeamten die Erklärung eine Ehe eingehen zu wollen abge
geben und die ihnen ſofort und unentgeltlich auszuſtellende Beſchei
nigung darüber in Empfang genommen haben um ſie dem Geiſtli
chen behufs Trauung vorzulegen

Dieſes ſind die wichtigſten Punkte Dem Staate fällt bei der
Eheſchließung der weltliche Theil zu die Trauung ebenſo
wie die Fürbitte für die Brautleute bleibt Sache der Kirche

Ueber das Verfahren das bei den bürgerlich abzuſchließenden und
kirchlich einzuſegnenden Ehen zu beobachten ſein wird möchten Man
Pan unter Euch folgende kurze Andeutungen nicht unwillkommen
ein

Unter Beibringung der nöthigen Zeugniſſe iſt von den Brautleu
ten rechtzeitig das heißt mindeſtens 14 Tage vor der bürgerli
chen Eheſchließung beim Standesbeamten das Aufgebot zu beantra
gen Unmittelbar darnach oder noch viel beſſer vorher wenden ſie
ſich an den zuſtändigen Geiſtlichen damit auch die kirchliche Verkün
digung und Fürbitte für die Verlobten gleichzeitig ſtattfinden und

womöglich ſchon über den Tag der Trauung Verabredung getroffen
werden können Zweckmäßig erſcheint es ferner die Erforderniſſe
zur bürgerlichen Eheſchließung vor dem Standesbeamten am Tage
der Trauung oder in den Vormittagsſtunden des Trauungstages
ſelbſt zu erledigen damit nicht ohne Noth die zwiſchen beiden Hand
lungen liegende Zeit ausgedehnt werde Und zwar auch aus dem
Grunde damit die bisherige Sitte wonach das Zuſammenwohnen
erſt mit dem Trauungstage beginnt allgemein erhalten bleibe
Von den in den Gemeinden ſtattfindenden Geburten muß

binnen acht Tagen bei Todtgebornen am nächſtfolgenden Tage beim
Standesamte Meldung geſchehen

Die Dankſa gung für die Geborenen wie auch die Fürbitte
für die Verſtorbenen wird wie bisher allen denen gewährt werden
welche dieſelbe bei ihrer Kirche nachſuchen

Wir hegen die zuverſichtliche Erwartung daß unſere evangeliſchen
Glaubensgenoſſen nach wie vor feſthalten werden an der guten
ſeit mehr denn drei Jahrhunderten mit unſerem Volks und Fa
milienleben auf das Tiefſte verwachſenen Sitte der kirchlichen
Trauung Wohl iſt es wahr auch die blos bürgerliche Eingehung
der Ehe ändert nichts an den ſittlichen Verpflichtungen die ein neu
verbundenes Paar mit dem Abſchluß ſeines Bundes übernimmt
Aber hier ſtehen noch andere höhere Dinge in Frage Ablehnung
der kirchlichen Weihe des Ehebundes Ablehnung des göttlichen

Segens bei dem Beginn einer hochernſten neuen Lebensperiode
nicht minder wie die bewußte Unterlaſſung der Taufe Seitens der
Eltern würde die thatſächliche Losſagung von der evangeliſchen
Kirche würde für das Leben der Einzelnen der Familie des ge
ſammten Volkes ſchweres Unheil bedeuten

Aber wir hegen zu unſeren Glaubensgenoſſen wir hegen zu dem
chriſtlichen Geiſte in unſerem Volke ein beſſeres Zutrauen Wir
glauben doß Euch die Ehe mehr iſt als eine bloße Rechtsform
Wir ſind überzeugt daß Euch die Ehe immer ein heiliges vor Gott
zu ſchließendes und mit Gott zu führendes Bündniß bleiben werde
deſſen kirchliche Weihe und Einſegnung fort und fort von Allen ge
ſucht werden wird deren Herz noch von einem Hauche chriſtlichen
Geiſtes berührt iſt

Und daſſelbe gilt von der Taufe Wie bisher wohl kaum Je
mand unter Euch ſeine Kinder nur um der geſetzlichen Vorſchrift
willen hat taufen laſſen ſo vertrauen wir daß auch in Zukunft kein
Vater und keine Mutter unter Euch das Wort des Herrn Laſſet
die Kindlein zu mir kommen verachten und ſich dadurch an den
Kindern ſchwer verſündigen werde Denn wer ſeinem Kinde das
Sacrament der heiligen Taufe verweigern wollte der würde auch
damit ihm den Segen der Confirmation entziehen welche als
Beſtätigung des Taufbundes ſelbſtverſtändlich nur den Getauften zu
Theil werden kann

Jn dieſem Sinne legen wir Euch aus tiefſter Ueberzeugung her
aus die dringende Bitte an das Herz in echt evangeliſchem Geiſte
nach wie vor den guten alten Ordnüngen unſerer Kirche treu zu
bleiben Dann wird unter Gottes Fügung auch die neue Ordnung
der wir demnächſt entgegen gehen der evangeliſchen Kirche und un
ſerer Nation nicht zur Schädigung ſondern zu neuem Heil und
Segen gereichen

Der Vorſtand der Halleſchen Kreis Synode
D Dryander Conſiſtorialrath und Superintendent

Fritſch Juſtizrath D Köſtlin Conſiſtoriglralrath und Profeſſor
der Theologie v Löwenclau Kr Ger Rath

Weicke Oberprediger

ze i
Quo
Zeit
Poſt
Unk

her
bei

ſyſte
ſchre

verbry

der
wenn

Wen
man
hand

Puer
gleid
dieſe

noch

tiativ
und
ſtattf

tatio

trage
ſtrati
Verr

Publ
Wor
deutf

in L
auf
hafte
zwei

Bla
treik

intir
land
näm

deu
grit
ein
abſi

De
und
e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1874


